
Geleitwort

Erkenntnisse der Psychologie werden täglich in den Medien transportiert.
Junge Erwachsene drängeln sich um einen Studienplatz in diesem Fach.
Denn die meisten Fragen der Gesellschaft von Morgen sind nicht ohne die
Erkenntnisse dieser Wissenschaft des menschlichen »Erlebens und Verhal-
tens« zu beantworten. Großbaustellen wie der Umgang mit Pandemien und
Kriegsereignissen, die Bewältigung von Digitalisierung und Globalisierung
oder der gesellschaftliche Umbau in Richtung Nachhaltigkeit lassen sich im
Grunde nur mit dem Wissen über die individuellen und sozialen Mecha-
nismen des Verhaltens und Erlebens, der Analyse ihrer Entstehungsbedin-
gungen und der Entwicklung von Veränderungen auf individueller und
Gruppenebene sinnvoll bearbeiten. Psychologie ist zugleich – so eineAnalyse
der Zitiermuster in über 7000 natur- und sozialwissenschaftlichen Fachzeit-
schriften – eine von sieben »hub sciences« (in etwa »Schlüsselwissenschaf-
ten«), welche die Debatte zur Gewinnung wissenschaftlicher Einsichten
bereichert und engeVerbindungen zu einer Vielzahl vonNachbardisziplinen
unterhält: Dazu zählen u. a. die Neurowissenschaft mit der Neuropsycho-
pharmakologie, Psychiatrie, Gerontologie und die anderen Gebiete der
Medizin ebenso wie die Gesundheitswissenschaft (»Public Health«), Kon-
fliktforschung, die Sozial-, Bildungs-, Kommunikations-, Sport-, Rechts- und
Wirtschaftswissenschaften, die Forensik sowie Marktforschung. Oft überse-
hen, aber nicht weniger von Bedeutung, sind die eher technisch orientierten
Fächer wie beispielsweise die Ingenieurs-, Luft- und Raumfahrt-, Verkehrs-
und Arbeitspsychologie (mit »Mensch-Maschine-Systemen«/»Human Fac-
tors«). Auch die Umwelt- und Architekturpsychologie, Raum- und Stadt-
planung sowie die methodischen Anwendungsfelder der Diagnostik, Inter-
vention, Evaluation und Sozialforschung kommen nicht ohne spezifisch
psychologisches Wissen aus.
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Das Studium der Psychologie erfolgt in Bachelor- und Masterstudiengän-
gen, die auf Modulen basieren. Diese sind in sich abgeschlossen und bauen
oft aufeinander auf. Sie sind jeweils mit Lehr- und Lernzielen versehen und
spezifizieren, welche Themen und Methoden in ihnen zu behandeln sind.
Aus diesen Angaben leiten sich Art, Umfang und Thematik der Modul-
prüfungen ab. Die Bände der ReiheGrundriss der Psychologie orientieren sich
stark am Lehrgebiet des Bachelorstudiums Psychologie. Seit Einführung
der Bachelor-Masterstudiengänge sind jedoch eine Fülle von eigenständi-
gen Bachelor- und Masterausbildungen mit Psychologiebezug hinzuge-
kommen. Auch für diese Wissensgebiete stellt die Grundrissreihe das
notwendige psychologische Basiswissen zur Verfügung.

Da imBachelorstudiumdie Grundlagen des psychologischen Fachwissens
gelegt werden, ist es uns ein Anliegen, dass sich jeder Band der Reihe
Grundriss der Psychologie ohne Rückgriff auf Wissen aus anderen Teilgebieten
der Psychologie lesen lässt. Jeder Band der Grundrissreihe orientiert sich an
einem derModule, welche die DeutscheGesellschaft für Psychologie (DGPs)
für die Psychologieausbildung ausgearbeitet hat. Damit steht den Studie-
renden ein breites Grundwissen zur Verfügung, welches die wichtigsten
Gebiete aus dem vielfältigen Spektrum der Psychologie verlässlich abdeckt.
Dieses ermöglicht den Übergang u. a. auf den darauf aufbauenden Master-
studiengang der Psychologie und den neuen »Psychotherapiemaster«.

Zugleich können Angehörige anderer Berufe, in denen menschliches
Verhalten und Erleben Entscheidungsabläufe beeinflusst, von einem fundierten
Grundwissen in Psychologie profitieren. Neben Tätigkeiten in den bereits
genannten Gebieten betrifft das eine vom Fachjournalismus und allen
Medienberufen über den Erziehungs- und Gesundheitsbereich, die Wirt-
schaft, Produktgestaltung und das Marketing bis hin zu den Angehörigen
des Justizsystems, der Polizei und des Militärs, allen Managementfunktio-
nen und Führungskräften der Politik reichende Bandbreite. Bei ethisch
vertretbarer Anwendung stellt die wissenschaftliche Psychologie mithin
Methoden und Erkenntnisse zur Verfügung, über die sich gesellschaftliche
Entwicklungen positiv verändern lassen. Damit kann in einer enormen
Zahl auch nicht-klassisch psychologischer Studiengänge undAnwendungs-
felder vom Wissen eines Bachelors in Psychologie profitiert werden.
Deshalb auch sind die einzelnen Bände so gestaltet, dass sie psychologisches
Grundlagenwissen voraussetzungsfrei vermitteln.
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So wünschen wir den Leserinnen und Lesern dieser Bände der Reihe
Grundriss der Psychologie vielfältige Einsichten und Erfolge in der prakti-
schen Umsetzung psychologischen Wissens!

Maria von Salisch
Bernd Leplow
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Vorwort

Beim Blick in das Bücherregal von Fachbuchhandlungen fällt auf, dass es
bereits viele Bücher zur Psychologischen Diagnostik gibt. Aus der Perspek-
tive von Studierenden betrachtet ist es allerdings nicht einfach, ein
handliches und kostengünstiges Lehrbuch zu finden, das die Grundlagen
der Psychologischen Diagnostik aufbereitet und in anschaulicher Weise
praxisrelevantes Wissen vermittelt. Das vorliegende Lehrbuch orientiert
sich an den Vorgaben der Deutschen Gesellschaft für Psychologie und der
Approbationsordnung für Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten
für den polyvalenten Bachelorstudiengang Psychologie. Es ist geeignet zur
Begleitung von Lehrveranstaltungen und zur Vorbereitung auf Prüfungen
in den Bereichen Grundlagen Psychologischer Diagnostik, Testtheorie und
Testkonstruktion sowie Diagnostische Verfahren und Techniken der Befragung
und Beobachtung. Für Studierende verwandter Disziplinen und praktisch
Tätige kann es als Nachschlagewerk dienen.

Im Buch werden Grundlagen und Anwendungsperspektiven der Psy-
chologischen Diagnostik im Überblick präsentiert. Ergänzt wird die
Darstellung durch methodisches Hintergrundwissen und Anwendungs-
beispiele. Um starken Praxisbezug zu gewährleisten, geben wir einen
Überblick über den diagnostischen Prozess und stellen einzelne diagnos-
tische Verfahren vor. Es folgt ein Überblick über theoretische und
methodische Grundlagen der Konstruktion und Beurteilung von Testver-
fahren sowie deren Testanwendung. In den späteren Kapiteln widmen wir
uns dem psychologischen Interview, Beobachtungsverfahren und diagnos-
tischen Urteilsstrategien sowie der Integration diagnostischer Erkenntnisse
im Rahmen der psychologischen Gutachtenerstellung. Es ist uns ein
besonderes Anliegen, das Verständnis für die Grundlagen derDiagnostik zu
fördern. Aus diesem Grunde sind methodische und testtheoretische
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Aspekte relativ ausführlich dargestellt, gleichzeitig aber so präsentiert, dass
sie auch ohne Vorwissen gelesen werden können.

Für die Zweitauflage haben wir alle Kapitel aktualisiert und vollständig
überarbeitet sowie ein neues Kapitel zur Testdurchführung, Testauswer-
tung und Interpretation von Testresultaten (Kapitel 8) ergänzt. In allen
Kapiteln greifen wir immer wieder Anwendungsbeispiele, insbesondere
aus der klinisch-psychologischen Diagnostik und der Diagnostik der
Arbeits- und Organisationspsychologie auf. In der Neuauflage schließen
wir nun mit einer Vorstellung dreier ausgewählter Anwendungsfelder der
psychologischen Diagnostik: der pädagogisch-psychologischen Diagnostik,
der neuropsychologischen Diagnostik und der rechtspsychologischen
Diagnostik (Kapitel 11).

Viele Menschen waren an der Entstehung der Erstauflage beteiligt. Wir
danken Herbert Selg, dessen freundlicher Bitte, die Reihe »Grundriss der
Psychologie« zu komplettieren, wir sehr gern nachgekommen sind. Alexan-
dra Jaek hat Illustrationen erstellt. Michela Schröder-Abé und Thomas
Schultze halfen uns mit wichtigen inhaltlichen und methodischen Anre-
gungen. Unseren Studierenden, studentischen Hilfskräften, Kolleginnen
und Kollegen sind wir für viele inspirierende Fragen sowie organisatorische
Unterstützung, Korrekturlesen und vieles mehr zu Dank verpflichtet.
Herzlich danken wir Luise Bartholdt, Udo Böhm, André Bößneck, Stefanie
Kirste,Natalie Krahmer,NadineMarkstein, AlmutRudolph,Maria Schmidt,
NelliHelene Schulz, Susanne Stein, Kathrin Stoll und SteffiWeidlich für ihre
Unterstützung.

Zur Entstehung der Neuauflage sind wir insbesondere Leyla Safavi zu
Dank verpflichtet, die uns mit viel Ausdauer bei Literaturrecherchen und
redaktionellen Arbeiten unterstützt hat. Des Weiteren danken wir herzlich
Anne-Katrin Giese und Theresa Fehn für ihre Unterstützung.

Berlin und Bamberg, im Winter 2022
Katrin Rentzsch und Astrid Schütz
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